
Modus:� Das Turnier wird im KO-System ausgetragen. Gespielt wird an vier Brettern ohne starre Brettfolge bei 
einer Bedenkzeit von 2h / 40 Züge und einer Stunde für den Rest der Partie. Die Wartezeit beträgt 60 
Minuten.

Meldung: Die qualifzierten Vereine melden ihre Teilnahme sowie Bezirk, den Namen des Vereins, Name und eMail 
des Mannschaftsführers sowie das Spiellokal für Heimspiele, bis zum 27.Juni 2012 an den 1. Bundes-
spielleiter Christian Ostermeier, 1.spielleiter@schachbund-bayern.de.

Schiedsrichter: Bei allen Begegnungen stellt die Heimmannschaft den Schiedsrichter, dieser kann auch ein Spieler der 
Gastmannschaft sein.

Durchführung: Fünf Minuten vor Spielbeginn händigen die Mannschaftsführer dem Schiedsrichter die Mannschafts-
aufstellungen aus. Im Übrigen gelten die Regelungen zur Durchführung der Mannschaftsmeisterschaft 
entsprechend.

Ergebnismeldung: Die Heimmannschaft meldet das Ergebnis bis 18 Uhr per eMail an den 1. Spielleiter.

Fahrtkosten: Der Heimverein zahlt dem Gastverein eine Pauschalerstattung von 0,15 € je km für die um 50 km ver-
ringerte einfache Strecke.

Informationen: Bei Fragen zur Teilnahmeberechtigung oder sonstigen, nicht die Ausrichtung betreffenden Fragen wen-
den Sie sich bitte an Christian Ostermeier, Tel. 080 61 - 348 0 300

Termine und Spielplan: Die jeweils oben stehende Mannschaft gilt als Heimmannschaft, wobei nach Möglichkeit in den Folge-
runden das Heimrecht getauscht wird. Haben beide Mannschaften Anspruch auf Heimrecht, wird die 
obenstehende Mannschaft bevorzugt.

Die Spieler des Heimvereins führen an den Brettern 1 und 4 die schwarzen Steine und an den Brettern 
2 und 3 die weißen Steine. Bei Gleichstand nach Brettpunkten entscheidet das vorderste Gewinnbrett. 
Enden alle Partien Remis, so entscheidet das Los.
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